
Fürbitten
Jesus Christus ist uns nahe. Gestärkt durch sein Wort,
das wir hörten, bitten wir ihn: 

•Für unsere Schwestern und Brüder, die unterwegs
sind, damit sie Orte finden, wo sie dich hören und er-
fahren können.

Christus, höre uns.

•Wir bitten dich für unsere Pfarrgemeinde, damit sie of-
fen ist für alle, die suchen und in unserer Kirche aufat-
men möchten.

•Wir bitten dich für die Verkünder deines Wortes, damit
sie Zeit finden, im Gebet deine Stimme zu hören, und
ihr Herz bereit ist dich aufzunehmen.

•Wir bitten dich für unsere Kinder und Jugendlichen,
die beeinflusst werden von vielen Einflüsterungen die-
ser Welt.

•Wir bitten dich für alle, denen es schwer fällt zu
schweigen und deiner Stimme im Herzen zu lauschen.

• Wir beten für alle Krebskranken, um Linderung der
Schmerzen und neuen Lebensmut.

•Wir bitten dich für unsere lieben Verstorbenen, die aus
dieser Welt geschieden sind.

Herr du lädst uns ein, den Platz zu deinen Füßen zu fin-
den. Lass dein Wort in uns wachsen, damit wir reiche
Frucht bringen und dich in unserem Leben verherrlichen.
Sei gelobt in Ewigkeit.
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Du kommst in das Zelt meines Herzens
und machst mich zu deinem Tabernakel.

Herr, lass mich dir nun eilfertig dienen,
den Tisch meines Lebens dir bereiten zum Lobe,

Schenk mir die Hoffnung auf die Fülle des Lebens,
gestärkt durch dein Wort will ich dir lobsingen.

Eröffnung
Wir feiern Erstaunliches. 

Das Erstaunliche ist, dass Gott, der in einem Lichte
wohnt, dem keiner nahen kann (wie es in einem Lied
heißt), uns in seinem Sohn Jesus Christus so nahe
kommt. 

Erstaunlich, dass wir diesen Gott in unserer Mitte
als Gast begrüßen dürfen, wie es Abraham schon tat an
den Eichen von Mamre, wie die Schwestern Marta und
Maria es taten, die Jesus bei sich aufnahmen. 

Und der Gast bittet uns als Gastgeber an seinen
Tisch: Eine Nähe, die uns gut tut. So lasst uns alle Barrie-
ren zwischen uns und Gott, zwischen uns und unseren
Schwestern und Brüdern beseitigen, damit wir die Nähe
Gottes in dieser Feier erleben und leben dürfen.

Kyrie-Rufe (mit GL 401)
Herr Jesus Christus, du gibst uns dein Brot zur Kraft des
Lebens.
Du gibst uns den Wein zum Zeichen der Freude.
Du schenkst uns Heil und Versöhnung

Tagesgebet: Vom Tag (MB 225)
Herr, unser Gott, sieh gnädig auf alle, die du in deinen
Dienst gerufen hast. Mach uns stark im Glauben, in der
Hoffnung und in der Liebe, damit wir immer wachsam
sind und auf dem Weg deiner Gebote bleiben. Darum bit-
ten wir durch Jesus Christus.

Besinnung nach der Kommunion
Herr, einst bist du bei Abraham eingekehrt.
Auch mich hast du jetzt mit deinem Besuch geehrt.


